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Postfestum Tschernobylum

KURZESTGESCHICHTEDenk-Anstössiges
Die offizielle Verlautbarung
nach einem Betriebsunfall, es
handle sich lediglich um eine
Naturkatastrophe, ist immer
zutreffend, selbst wenn
menschliches Versagen
vorhegt, da menschliches Versagen

sozusagen zur Natur der
Sache gehört.

*
Atomkraft erhält Arbeitsplätze:

In der Entsorgung,
Endlagerung, Überwachung sind die
Anstellungsmöglichkeiten auf
Jahrzehnte hinaus gesichert.
Die Vergangenheitsbewältigung

der Zukunft wird in der
Überwachung gegenwärtiger
Versäumnisse liegen.

Im klassischen Altertum sagten

sich die Philosophen: Ich
weiss, dass ich nichts weiss.
Heute gehen die Wissensvermittler

davon aus, dass es zwar
gut ist, wenn man nicht alles
so genau im voraus weiss, aber
man sollte immerhin wissen,
wie man dieses Nichtwissen
vor andern zu verbergen weiss.

*
Es muss etwas Wahres dran
sein an der Seelenwanderung-
sonst würde die Menschheit
nicht immer wieder die
gleichen Fehler begehen.

Peter Heisch

Entlarvungen
Nach der Reaktorkatastrophe von Tschernobyl

schrieb die «Basler Zeitung», das sei
nicht nur ein Reaktorunfall gewesen,
sondern die Entlarvung eines menschenverachtenden

Systems. Seither hat es sich die
«Basler Zeitung» zur Aufgabe gemacht,
menschen- und umweltverachtende Systeme

zu entlarven und weiss weder aus noch
ein. Heinrich Wiesner

"Am 25. April jährte sich Tschernobyl

18
Sfottlfoaatt Nr 21 19871


	Post festum Tschernobylum

